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Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres 
Minoritenplatz 8 
1010 Wien 
 
per E-Mail 
 
 
 
Entwurf einer Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG über eine Änderung der  
Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG über die frühe sprachliche Förderung  
in institutionellen Kinderbetreuungseinrichtungen; Ressortstellungnahme 
 
 
Das Bundesministerium für Bildung und Frauen dankt für die Übermittlung des beschlussreifen 
Entwurfes einer Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG über eine Änderung der Vereinbarung 
gemäß Art. 15a B-VG über die frühe sprachliche Förderung in institutionellen Kinderbetreuungs-
einrichtungen und erlaubt sich dazu folgende Bemerkung abzugeben: 
 
Eingangs darf angemerkt werden, dass dem Bundesministerium für Bildung und Frauen die 
Qualität der frühen sprachlichen Förderung ein großes Anliegen ist, damit alle Kinder best-
möglich gefördert werden. Deshalb tritt das Ministerium auch dafür ein, dass Konzepte und 
Maßnahmen der Bildungsinstitutionen Kindergarten und Schule aus einem Guss sind und die 
Kinder eine durchgängige Förderung erhalten. Die im Arbeitsprogramm der Bundesregierung 
und auch im 6-Punkte-Programm der Regierungsklausur vom 26./27. September 2014 definierte 
Schuleingangsphase bietet dafür die grundlegende Basis. Auf sie sollte in der gegenständlichen 
15a-Vereinbarung ausdrücklich Bezug genommen werden und ebenso auf den 2014 vom 
Charlotte-Bühler-Institut für praxisorientierte Kleinkindforschung im Auftrag des Bundes-
ministeriums für Bildung und Frauen erstellten „Leitfaden zur sprachlichen Förderung am Über-
gang vom Kindergarten in die Grundschule“. 
 
I. Entwurf 
 
Das Bundesministerium für Bildung und Frauen ersucht, folgende Ergänzungen und Adap-
tierungen vorzunehmen: 
 
Artikel 1 
(2) Bei der Umsetzung der frühen sprachlichen Förderung soll der bundesländerübergreifende 
Bildungsrahmenplan für elementare Bildungseinrichtungen in Österreich und der Bildungsplan-
Anteil zur sprachlichen Förderung in elementaren Bildungseinrichtungen zur Anwendung 
gelangen und eine durchgängige Sprachförderung in der Schuleingangsphase ermöglichen. 
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(3) Die frühe sprachliche Förderung hat das Ziel, den Einstieg in die Volksschule zu erleichtern, 
die Bildungschancen der Kinder bereits in der Schuleingangsphase zu optimieren und in 
weiterer Folge einen besseren Start in das Berufsleben zu ermöglichen. 
 
Artikel 2 
Z 7. Frühe sprachliche Förderung: Pädagogisch unterstützende Maßnahmen im Bereich der 
Förderung der Unterrichtssprache Deutsch, die in institutionellen Kinderbetreuungseinrichtungen 
in geeigneter (kindgemäßer, individueller, sachrichtiger, zusätzlicher) Form gesetzt werden, um 
die Bildungschancen in der Schuleingangsphase zu optimieren. 
 
Artikel 4  
Es wird ersucht, Abs. 2 folgendermaßen zu adaptieren: 
(2) Bei Bedarf können vom Zweckzuschuss gemäß Abs. 1 in den Kindergartenjahren 2015/16, 
2016/17 und 2017/18 bis zu 25 Prozent des jedem Bundesland gewährtem Zweckzuschusses 
folgendermaßen verwendet werden: 
1. Zur Förderung des Entwicklungsstandes gemäß Art. 2 Z 8. 
2. Für den Bereich des Schnittstellenmanagements und für den Übergang von Kinder-
betreuungseinrichtungen zur Pflichtschule, sofern die frühe sprachliche Förderung im Vorder-
grund steht. 
 
II. Erläuterungen  
 
1. Allgemeiner Teil 
 
Ergänzung zum fünften Absatz des Allgemeinen Teils: 
Darüber hinaus wird der 2014 vom Charlotte-Bühler-Institut für praxisorientierte Kleinkind-
forschung im Auftrag des Bundesministeriums für Bildung und Frauen erstellte „Leitfaden zur 
sprachlichen Förderung am Übergang vom Kindergarten in die Grundschule“ empfohlen. Er 
enthält ua. Informationen zur Anschlussfähigkeit der Curricula von Kindergarten und Volks-
schule, zur Transition Kindergarten – Volksschule sowie Anregungen zur Sprachförderung in der 
Schuleingangsphase  
 
2. Besonderer Teil 
 
Zu Artikel 1 
Das BMBF ersucht, die Ausführungen zu Abs. 2 folgendermaßen zu ergänzen: 
(2) … berücksichtigt werden, damit der Übergang in die Volksschule kindgerecht gestaltet 
werden kann.  
Das BMBF ersucht, in den Ausführungen zu Abs. 3 die Wendung „einen erleichterten Einstieg in 
den Regelschulbetrieb“ durch die Wendung „um eine gelingende Schuleingangsphase“ zu 
ersetzen. 
 
Zu Artikel 3 
Das BMBF ersucht, im ersten Absatz die Wendung „beim Eintritt in die erste Schulstufe der 
Volksschule“ durch die Wendung „in der Schuleingangsphase“ zu ersetzen.  
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Darüber hinaus bestehen gegen den vorliegenden Entwurf keine Bedenken. 
 
 
 

Wien, 13. März 2015 
Für die Bundesministerin: 

Dr. Gerhard Münster 
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